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Anlage 1 
 
Kalkulation „Schmutzwassergebühr“ nach § 25 (1) EWS 
 
 
Laufende Kosten Vorkalkulation

Laufende Betriebskosten 727.260,49 €          

Laufende Einnahmen 35.524,00 €-            

Summe 691.736,49 €          

kalkulatorische Kosten

Abschreibungsbeträge 201.221,50 €          

Auflösung Beiträge 58.620,74 €-            

Kalk. Zinsen 143.574,22 €          

Verzinsung der Restbuchwerte Beiträge und Zuschüsse 37.525,98 €-            

Summe 248.648,99 €          

Summe Kosten 940.385,48 €          

Bemessungsgrundlage in m³ 395.000,00           

Kostendeckender Gebührensatz 2,381 €                     

Auflösung SOPO 90.000,00 €-            

Bemessungsgrundlage 395.000,00           

Überschuss je m³ 0,2278 €-                  

Kostendeckender Gebührensatz inkl. Verrechnung Überdeckung 2,1529 €                  

Aufkommen Schmutzwassergebühr 850.385,48 €           
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Anlage 2 
 
Kalkulation „Gebühr versiegelte Fläche“ nach § 23 (1) EWS 
 
 
Laufende Kosten Vorkalkulation

Laufende Betriebskosten 205.355,82 €    

Laufende Einnahmen 6.542,00 €-        

Summe 198.813,82 €    

Kalkulatorische Kosten

Abschreibungsbeträge 100.009,78 €    

Auflösung Beiträge 39.080,50 €-      

Kalk. Zinsen 81.198,45 €      

Verzinsung der RBW Beiträge und Zuschüsse 26.615,82 €-      

Summe 115.511,92 €    

Summe Kosten 314.325,74 €    

Bemessungsgrundlage 845.000,00     

Kostendeckender Gebührensatz 0,3720 €            

Auflösung SOPO 25.000,00 €-      

Bemessungsgrundlage 845.000,00     

Überschuss je m² 0,0296 €-            

Kostendeckender Gebührensatz inkl. Verrechnung Überdeckung 0,3424 €            

Aufkommen Niederschlagsgebühr 289.325,74 €     
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Anlage 3 
 
 

Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
7. Mai 2020 (GVBl. S. 318), der §§ 37 bis 40 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) in der 
Fassung vom 14.12.2010 (GVBl. I S. 548), zuletzt geändert mit Gesetz vom 4. September 2020 
(GVBl. S. 573), der §§ 1 bis 5 a), 6 a), 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben 
(KAG) in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBl. I S. 134), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
28.05.2018 (GVBl. I S. 247), der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von 
Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18.01.2005 (BGBl. I S. 114), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 22.08.2018 (BGBl. 
I S. 1327), und der §§ 1 und 2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz 
(HAbwAG) in der Fassung vom 09.06.2016 (GVBl. I S. 70), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23.06.2020 (GVBl. S 430), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Ehringshausen in der Sitzung 
am ……………………… folgende  
 
 

6. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung [EWS] 
vom 05.12.2013 

 
 

beschlossen: 
 
 

Artikel 1  
 
 

§ 25 Absatz 1 der Entwässerungssatzung erhält folgenden Wortlaut: 
 

(1) Gebührenmaßstab für das Einleiten häuslichen Schmutzwassers ist der 
Frischwasserverbrauch auf dem angeschlossenen Grundstück. Die Gebühr pro m³ 
Frischwasserverbrauch beträgt 2,15 Euro. 

 
 

 
Artikel 3  

 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft. 
 

 
 




